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Gemeinderat 
Dorfstrasse 20  6264 Pfaffnau 

 
www.pfaffnau.ch 

 
 

Mitwirkung Schulraumerweiterung 
 
Am 23. Oktober 2025 fand die bereits im Sommer angekündigte öffentliche Mitwirkungsveranstaltung statt. 
An diesem Abend sollten Fragen geklärt und Anmerkungen der Bevölkerung abgeholt werden. Rund 40 
Personen nahmen teil und gaben sich aktiv in den Prozess ein. 
- Im ersten Teil wurde die Situation betreffend die beiden Container, die Entwicklung der Schülerzahlen, 

die Finanzlage der Gemeinde Pfaffnau und der Wettbewerb thematisiert. Einige Fragen konnten 
geklärt und weitere Anmerkungen sowie Hinweise entgegengenommen werden.  

- Im zweiten Teil wurde das Projekt Kaleidoskop, mögliche Erweiterungsvarianten sowie erste 
Kostenschätzungen vorgestellt. Ein multifunktionaler Mehrzweckraum im Erdgeschoss sowie zwei 
zusätzliche Schulräume, für eine allfällige Entwicklung ab dem Jahr 2032/33 wurden diskutiert. Die 
Kosten für Kaleidoskop werden auf 5,2 Millionen Franken geschätzt, während der Mehrzweckraum auf 
rund zusätzliche 1,1 Millionen Franken geschätzt wird. 

 
Am Samstag davor, am 11. Oktober wurden alle Wettbewerbsprojekte ausgestellt. Einige Interessierte 
betrachteten die verschiedenen Eingaben und erhielten detaillierte Informationen zur Beurteilung der Jury. 
Das Siegerprojekt Kaleidoskop wurde zudem im Detail nochmals von den beiden Architekten vorgestellt. 
 
Die Ergebnisse aus der Mitwirkung sind fotografiert im Anhang dieser Mitteilung. Wir danken allen 
interessierten Bürgern für die Teilnahme und das aktive Mitwirken. 
 
Budget und Botschaft 2026 
Ein genauer Projektbetrag für das Projekt war zum Zeitpunkt der Budgeterstellung 2026 nicht bekannt. Als 
provisorischer Betrag wurde deshalb die Grobkostenschätzung des Zwischenergebnisses der 
Kommission für Gemeindeentwicklung und des Gemeinderates eingestellt. Dieses beinhaltete das 
Siergerprojekt Kaleidskop (Erweiterung um 2 Kindergartenzimmer und 2 Primarschulzimmer) sowie eine 
zusätzliche Variante mit 2 weiteren Schulzimmern und der Realisierung eines Mehrzweckraumes im EG. 
Die Schätzung dafür belief sich auf Fr. 7.8 Mio. 
 
Der nachträglich überarbeitete Vorschlag der Planungs- und Baukommission beinhaltet jedoch zwei 
Schulzimmer weniger und enthält zudem erste Optimierungen (Kostenpunkt rund Fr. 5.5 bis 6.0 Mio.). An 
der öffentlichen Mitwirkung vom 23. Oktober 2025 wurden zu diesem optimierten Vorschlag weitere 
Anmerkungen entgegengenommen. Das Ziel ist es, die Kosten möglichst tief zu halten und den Anbau 
sehr wirtschaftlich zu realisieren. Dieser Vorschlag wird nun weiterbearbeitet. 
 
Die Projektzahlen im Budget 2026 bilden keine definitive Ausgabebewilligung und sind damit nur als 
Platzhalter in Form des formellen Budgetkredites zu betrachten. 
 
Nächste Schritte 
Zuerst werden nun die Rückmeldungen aus der Mitwirkung verarbeitet und offene Fragen beantwortet. 
Parallel dazu wird nun ein Vorprojekt mit weiteren Details und das Bauprojekt vorbereitet. Vorgesehen ist 
es, anfangs Jahr 2026 über den konkreten überarbeiteten Projektvorschlag zu informieren. Ein effektiver 
Sonderkredit für das Projekt wird voraussichtlich an einer ausserordentlichen Gemeindeversammlung im 
Frühsommer 2026 abgeholt. 
 
Die nächsten Informationen sind jeweils auf der Website zu finden. 
  

http://www.pfaffnau.ch/
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Fotoprotokoll vom 23. Oktober 2025 
 
Teil 1: Wettbewerb, Schulkinderentwicklung, Container-Lösung, Finanzlage Pfaffnau 
 
Containerlösung: 
- Die Containerlösung ist langfristig nicht ideal 
- Die Arbeitsbedingungen sind unpassend und ungesund 
- Ein Teil des Pausenplatzes ist blockiert 
- Dürfen Mietpreise einfach so erhöht werden?  

Wäre Kauf eine Option anstelle von Miete? 
 

 
 
- Das Schulangebot ist auch ein Anziehungspunkt für Familien / attraktive Gemeinde  
- Je länger man wartet, umso teurer wird es (Container, Planung, Abklärungen etc.)  
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Entwicklung Klassen und Schulraum: 
- Die fundierte professionelle Arbeit wird geschätzt, Schülerzahlen sind realistisch 
- Welche Klassengrössen wurden im Bericht Eckhaus berücksichtigt? (sind die Anzahl Kinder und 

Klassen nachvollziehbar)? Wie sind die Häuser mit Generationenwechsel berücksichtigt? 
 

- Schulraumbedarf: Sind alle Fragen und Optimierungsmöglichkeiten geklärt: 
o Raummanagement Pfaffnau-St.Urban 
o Schulbus zur Überbrückung bestimmter Jahre 
o Welche Zentrumlast/welcher Einfluss hat die Klasse aus Roggliswil?  

(Klären Kostenbeteiligung für verursachten Schulraum) 
o Sind die KG und Primarklassen alle ‚auf dem Radar‘? 

- Es braucht zeitgemässen Schulraum (Vorgaben Kanton, Schulen für Alle, 
interessantes Angebot Oberstufe, vollständiges Angebot erhalten, 
Tagesstrukturen) 

- Sind die Schulmodelle passend für Pfaffnau (AGL)?  
 
- Sind Turnhallen mitgedacht? 
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Gemeindefinanzen: 
- Investitionen bringen Verschuldung, das ist normal / nicht umgehbar 
- Ein Überblick mit weiteren Gemeindeprojekten ist wichtig (z.B. Gemeindehaus) 
- Projekt-Ideen: Verkehrsfreier Übergang Ober- und Unterdorf (Projektidee) 
 

 
 
Wettbewerb: 
- Kriterien und Standard gemäss Praxis 
- Nach sia-Normen ausgeschrieben 
- Konditionen eher hoch 
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Teil 2: Planungsvorschlag Kommission 
 
Positiv: 
- Gute Planung, gutes Projekt 
- Haupt- und Nebenräume sind unerlässlich 
- Der Aussenraum (ganzes Schulareal) als Schulzimmer ist wichtig 
- Diese Investition ist eine Investition in die Zukunft 
- Für attraktive Arbeitsplätze / dem Lehrermangel 

entgegenzuwirken ist ein minimaler Standard notwendig 
- Ein hybrider Bau ist okay / der Bau soll effizient (bleiben) 
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Mehrzweckraum für Vereine und Schule: 
- Die Idee MZR als Nutzung für die Vereine ist sinnvoll 
- Das Kosten-Nutzen Verhältnis muss betrachtet werden 

o MZR auch als flexibler Raum für die Schule (Lagerraum, 
Entlastung Schulraum) 

o MZR als möglicher Klassenraum für bestimmte spätere 
Jahre / Überbrückung 

o MZR im Rohbau erstellen 
- Abwägen, ob MZR+2 Schulzimmer oder besser +4 Schulzimmer 
- MZR im Rohbau, „selbst bauen“ ist spannend 
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Inputs / Kritische Punkte: 
- Die Hauptnutzer (Kinder) sollen in den Prozess miteinbezogen 

werden 
- Evtl. auch Kinder anfragen, was sie denken 
- Was, wenn 2 oder 4 weitere Schulzimmer kämen? Kann das 

Projekt dies abfangen? 
- Aussennräume sinnvoll und nachhaltig planen 
- Es soll nur das Notwendige gebaut werden (ohne Erweiterungs-

Varianten) 
- Schulzimmer / Gruppenräume auch für Proben und anderes nutzen 

(Parallelnutzung prüfen) 
- Raummanagement / Rochaden von Schulklassen und Zimmern 

prüfen 
- Auch Nebenräume optimieren (Büro mit viel Fläche sei unternutzt) 
- Bibliothek aktuell noch nicht mitgedacht 
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Weitere Bemerkungen zum mitgeben: 
 
- Bei den Vergaben ist der Preis wichtig, dennoch aber 

sollen auch lokale berücksichtigt werden. Vorschlag: 
2-3% darf der Preis höher sein. 

 
- ist die Parkplatz-Situation mitgedacht? 

Verkehrsregelung/Konzept/Schülertaxis 
 
- Kostenbeteiligung Roggliswil prüfen 
 
- Rollstuhlparkplätze und Velostand berücksichtigen 

(Antwort vor Ort war: wird aufgrund der 
Baubewilligung ohnehin nach aktuellen 
Standards/Normen ausgeführt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

bem, 09.11.2025 


